
         

 

willkommen zum Bundeskongress Chirurgie 2021 
in Nürnberg! 
 
Die medizinisch – wissenschaftlichen Sitzungen umfassen die breite Palette der Chirurgie mit praxisrelevanten 
Themen der Unfall-, Fuß-, Hand-, Kinder-, Allgemein-, Viszeral- und Plastischen Chirurgie sowie der 
Orthopädie, der Phlebologie und der Proktologie. Die Anästhesisten werden wieder aktiv am Kongress 
mitwirken und als Novum auch die urologischen Kolleginnen und Kollegen sowie der Marburger Bund.                                              
Die einzelnen Sitzungen werden mit hoher fachlicher Kompetenz von den 20 am Kongress beteiligten 
Fachgesellschaften und Berufsverbänden gestaltet und sind so strukturiert, dass nach den 
Übersichtsreferaten genug Zeit zur Diskussion bleibt. 
 
Neben dem traditionellen Herniensymposium, der Kindertraumatologie und der Fußchirurgie finden am Freitag 
ein Symposium zu Chronischen Wunden sowie die proktologischen und phlebologischen Sitzungen statt. Im 
„Jungen Forum“ werden konkrete Fallvorstellungen aus dem chirurgischen und notfalldienstlichen Alltag unter 
Moderation eines Assistenten und eines erfahrenen Praktikers sowie die Sorgen und Nöte als auch berufliche 
Perspektiven unserer jungen Kolleginnen und Kollegen diskutiert.  
Am Sonnabend stehen die Allgemein- und Viszeralchirurgie, die Anästhesie, die Dermatochirurgie, die 
Kinderchirurgie/-urologie, die Urologie und die Unfallchirurgie/ Orthopädie, im Vordergrund. Für die 
Medizinischen Fachangestellten wurde ein „Tag der Medizinischen Fachberufe“ konzipiert.  
Spezielle Themen sind Inhalt zahlreicher Workshops und unsere Industriepartner nutzen diese Plattform auch, 
um ihre Innovationen vorzustellen.  
Abgerundet wird das wissenschaftliche Programm durch Seminare und Kurse, auf denen die Ärzte und MFA 
die Fortbildungsvorgaben der DGUV (Kindertraumatologie, Gutachten, Rehamedizin und Rehamanagement), 
des Strahlenschutzes und der Hygienerichtlinien (z.B. Präsenzseminar „Hygienebeauftragter Arzt“) erfüllen 
können.  
 
Die Diskussionen um die Bedeutung ambulanter Facharztmedizin und eine sektorenübergreifende Vernetzung 
der Gesundheitssysteme reißen nicht ab und sind durch die Erfahrungen mit der Corona-Pandemie umso 
wichtiger geworden. Welche Rollen spielen in der Gesundheitsversorgung die ambulanten Fachärzte, 
Praxiskliniken, Integrative Versorgungszentren, MVZ, Krankenhäuser der Grund- und Regelversorgung? 
Diese Themen werden vom berufspolitischen Teil des Bundeskongresses aufgegriffen, welcher ein wichtiges 
Sprachrohr der Kolleginnen und Kollegen in Praxis und Klinik ist, um   Freiberuflichkeit, 
Sektorenunabhängigkeit in der medizinischen Entscheidung im Sinne des Patienten, selbstbestimmte Qualität 
ärztlichen Handelns, Kooperationsfähigkeit und Streben nach sinnvoller Innovation und Fortschritt zu 
artikulieren. So bietet der Berufspolitische Nachmittag am Freitag die Möglichkeit mit der Bayerischen 
Gesundheitsministerin Melanie Huml, dem Gesundheitssystemforscher Prof. Volker Amelung und den 
führenden Vertretern von SpiFa, Marburger Bund, BNC und BAO zu diskutieren.  Das BAO Symposium am 
Sonnabend fungiert als Plattform für das gemeinsame Auftreten von Anästhesisten, Chirurgen, Urologen und 
ambulanten Operateuren in Praxis und Klinik. Auch hier sind hochkarätige Experten zum produktiven 
Meinungsaustausch geladen. 
 
Eine Pandemie zeigt, dass Einflussnahmen jeglicher Couleur, insbesondere wenn sie medial getriggert sind, 
rasant und durchgreifend erfolgen können.- und die Anzahl der Aktivitäten macht deutlich: Es bewegt sich 
etwas im Gesundheitssystem. Im Ambulanten Bereich und an der ambulant/stationären Schnittstelle hat es 
schon lange nicht mehr so viele Chancen und Herausforderungen aber auch Risiken gegeben, wie derzeit.  
Aktive Berufsverbände mit aktiven Mitgliedern sind deshalb wichtiger denn je, will man freiberufliches Ethos 
und Existenz als Ärztin und Arzt in Praxis und Klinik bewahren.  
 
Bringen Sie sich aktiv ein, zeigen Sie Flagge! – Lassen Sie uns als Ärzte zusammen mit unseren Partnern 
Gemeinsam stark die Zukunft gestalten. 
 
Ich freue mich, Sie auch im Namen der beteiligten Berufs- und Fachverbände auf dem Bundeskongress 
Chirurgie 2021 in Nürnberg begrüßen zu dürfen!  
    
         
     
 
 
         Dr. med. Stephan Dittrich  
          Kongressleiter  
 



         

 

 

 


